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AUSMISTEN: DEINE KI-TOOLS
AUF DEM PRÜFSTAND
Du weißt am Ende, welche KI-Tools, Skills und

Automationen bleiben, welche fliegen und warum.

CHECKS 45 MINUTEN FORTGESCHRITTEN

LUCAS RIECKEN
KI-Systeme für Unternehmer @lucas_riecken
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FÜR WEN
Für Selbstständige, die

über Monate Custom

GPTs, Claude-Skills,

Plugins und Automationen

angesammelt haben und

nicht mehr genau wissen,

was davon wirklich

arbeitet.

DAS PROBLEM
Mit der Zeit sammelt sich

ein Haufen an. Zwei Tools

machen fast dasselbe,

eins hat Zugriff auf mehr,

als es braucht, und bei

einem weißt du nicht mehr,

wofür du es eingerichtet

hast. Das kostet Übersicht

und kann ein

Sicherheitsrisiko werden.

DEIN ERGEBNIS
Du hast eine Liste mit

allem, was bei dir im

Einsatz ist, jeweils mit

einem Satz zur Aufgabe.

Zu jedem Tool steht eine

Entscheidung: behalten,

ersetzen oder löschen.

Dazu bekommst du einen

festen Termin, an dem du

das Ganze einmal im

Quartal wiederholst.

N U T Z  D A S ,  W E N N L A S S  E S ,  W E N N

D A S  B R A U C H S T  D U

Du hast mehr als fünf KI-Tools, Skills oder

Automationen und kannst nicht jedes in einem

Satz erklären.

Du willst ein neues Tool einbauen und fragst

dich, ob du schon etwas Ähnliches hast.

Ein Team-Mitglied oder eine Assistentin soll

Zugriff bekommen und du musst wissen, was

überhaupt läuft.

Du hast erst ein oder zwei Tools. Dann reicht

eine kurze Notiz.

Du kannst bei einem Tool nicht nachsehen,

was es darf. Dann stell es zuerst ab, statt es zu

bewerten.

Du suchst ein neues Tool. Dafür ist diese

Vorlage nur der zweite Schritt, nicht der erste.

Eine Liste deiner Tools: Custom GPTs, Claude-Projekte und -Skills, Browser-Erweiterungen, Zapier-

oder Make-Abläufe

Zugriff auf die Einstellungen, damit du siehst, welche Rechte jedes Tool hat

Eine echte Aufgabe aus deinem Alltag, an der du ein Tool testen kannst, zum Beispiel einen

Kundenmail-Entwurf

Eine Stunde Ruhe, am besten nicht mitten im Tagesgeschäft



Ein Dokument oder eine Tabelle für das Ergebnis
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S C H R I T T  F Ü R  S C H R I T T

SO GEHST DU VOR

01 ALLES AUF DEN TISCH LEGEN
Schreib jedes Tool auf, das KI nutzt oder Daten von dir bekommt. Auch das, was du fast

vergessen hast. Ohne Liste kannst du nichts entscheiden.

02 JEDEM TOOL EINE AUFGABE GEBEN
Formuliere pro Tool einen einzigen Satz: Was nimmt es dir ab? Wenn dir kein Satz einfällt, ist

das schon ein Hinweis auf Streichen.

03 RECHTE UND DATEN PRÜFEN
Sieh nach, worauf das Tool zugreifen darf: Postfach, Dateien, Kundenliste, Kalender. Schreib

auf, ob es das wirklich braucht. Alles, was darüber hinausgeht, nimmst du weg.

04 MIT EINER ECHTEN AUFGABE TESTEN
Gib dem Tool und dem normalen KI-Chat dieselbe Aufgabe und vergleiche. Zähl, wie viel du

nachbessern musst. Wenn der normale Chat genauso gut ist, brauchst du das Tool nicht.

05 ENTSCHEIDEN UND TERMIN SETZEN
Trag pro Tool Behalten, Ersetzen oder Löschen ein. Lösch wirklich und schreib dazu, wie du

es wieder einrichten könntest. Setz dir einen Kalendertermin für in drei Monaten.
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Z U M  K O P I E R E N

DER PROMPT ZUM KOPIEREN
VORLAGE_06.TXT

Du bist mein nüchterner Berater für meine KI-Werkzeuge. Du sollst mir helfen 

auszumisten, nicht neue Tools zu verkaufen.

Mein Geschäft: [WAS DU ANBIETEST, Z. B. Business-Coaching für Gründerinnen]

Ich arbeite: [ALLEIN / MIT TEAM AUS X PERSONEN]

Daten, die bei mir anfallen: [Z. B. KUNDENNAMEN, VERTRÄGE, RECHNUNGEN, COACHING-NOTIZEN]

Hier ist meine Liste. Pro Zeile steht ein Tool mit dem, was ich dazu weiß:

[TOOL 1: NAME, WOFÜR ICH ES NUTZE, WORAUF ES ZUGREIFEN DARF]

[TOOL 2: ...]

[TOOL 3: ...]

[WEITERE TOOLS]

Gehe so vor und warte nach jedem Schritt kurz auf mein Okay.

Schritt 1: Aufgabe klären
Schreib pro Tool einen Satz, was es für mich tut. Wenn ich zu wenig geschrieben habe, 

frag nach. Rate nichts.

Schritt 2: Doppelt gemoppelt
Zeig mir, welche Tools sich überschneiden. Nenne jeweils das Paar und was genau doppelt 

ist.

Schritt 3: Rechte
Markiere jedes Tool, das mehr Zugriff hat, als seine Aufgabe braucht. Schreib dazu, 

welchen Zugriff ich wegnehmen sollte. Wenn Kundendaten im Spiel sind, sag mir 

ausdrücklich, dass ich das mit meiner Datenschutz-Regelung abgleichen muss.

Schritt 4: Kurztest
Schlag mir pro Tool eine kleine Testaufgabe aus meinem Alltag vor. Ich führe sie mit und 

ohne das Tool aus und sage dir, was herauskam. Du bewertest dann nur das, was ich dir 

zurückmelde.

Schritt 5: Urteil

Gib mir eine Tabelle mit den Spalten Tool, Aufgabe, Überschneidung, Rechte-Problem, 

Test-Ergebnis, Empfehlung (behalten, ersetzen, löschen) und einer kurzen Begründung. 

Wenn dir Informationen fehlen, schreib "unklar" statt zu raten.

Schritt 6: Rhythmus

Schlag einen Quartalsplan vor: Was prüfe ich beim nächsten Mal in 15 Minuten?

Regeln für dich:

- Erfinde keine Funktionen und keine Preise. Wenn du etwas über ein Tool nicht sicher 

weißt, sag "das musst du in den Einstellungen oder beim Anbieter nachsehen".

- Empfiehl nicht automatisch neue Tools. Weniger ist erlaubt.

- Schreib kurz, in einfachem Deutsch, und erkläre Fachwörter in einem Halbsatz.
- Triff keine Entscheidung für mich. Du empfiehlst, ich entscheide.



- Wenn ein Tool Zugriff auf sensible Daten hat und ich nichts über seinen Anbieter weiß, 

empfiehl mir, es zuerst abzustellen.

Beginne jetzt mit Schritt 1 für die erste Zeile meiner Liste.
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MEIN TIPP
Ich habe selbst ständig neue Tools ausprobiert und am Ende nicht mehr

gewusst, was davon läuft. Seitdem gilt bei mir: Was ich nicht in einem Satz

erklären kann, fliegt raus.

H I E R  P R Ü F S T  D U  S E L B S T D AT E N S C H U T Z  U N D  G R E N Z E N

Du prüfst selbst in den Einstellungen, was ein

Tool wirklich darf. Die KI kennt nur deine

Beschreibung.

Du entscheidest über Löschen. Die KI

empfiehlt nur.

Du testest jedes Tool an einer echten Aufgabe

und siehst dir das Ergebnis selbst an.

Schreib keine Passwörter, Zugangsschlüssel

oder Kundennamen in die Liste. Beschreibe

Daten nur als Kategorie, zum Beispiel

Rechnungsdaten.

Tools mit Zugriff auf Kundendaten brauchen

einen Vertrag mit dem Anbieter zur

Auftragsverarbeitung. Das klärst du, bevor du

sie behältst.

Die KI kann nicht prüfen, was ein Tool wirklich

im Hintergrund tut. Bei Zweifeln stellst du es

ab.



K E I N E  Z E I T ,  D A S  S E L B S T  Z U  B A U E N ?

WIR BAUEN DAS FÜR
DICH.
Ich schaue mir dein Business an und zeige dir im kostenlosen

Erstgespräch, wo KI dir am meisten Zeit spart.

Kostenloses Erstgespräch buchen

Diese Ressource ist kostenlos. Teil sie gern, aber bitte mit
Hinweis auf Lucas Riecken.

https://lucas-riecken.onepage.me/#kontakt

